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Allgemein

Berufsperspektiven nach dem Studium

Mit einem erfolgreich abgeschlossenen dualen Studium der Betriebswirtschaft, Studienrichtung
Handel, stehen den Absolventinnen und Absolventen vielfältige berufliche Einsatzmöglichkeiten
offen – insbesondere in Handels- und Dienstleistungsunternehmen, aber auch in anderen
Branchen der Wirtschaft.

Das duale Studium an der Duale Hochschule Sachsen, Standort Dresden, qualifiziert für
Tätigkeiten in folgenden Bereichen:

• Marketing
• Warendisposition und Logistik
• Finanz- und Rechnungswesen
• Controlling
• Personalwesen
• Informationsverarbeitung

Absolventinnen und Absolventen sind bestens vorbereitet, Verantwortung zu übernehmen – als
Fachkräfte oder in Führungsfunktionen.

Persönliche und fachliche Voraussetzungen

Gutes Management braucht Kopf, Herz und Hand – und genau das sollten Sie mitbringen.

Was Sie auszeichnet:

• Belastbarkeit und Frustrationstoleranz – sowohl im Studium als auch im Arbeitsalltag
• Lust auf Praxis – Freude am aktiven Mitwirken im Unternehmen
• Freude am Denken – reflektiert, kritisch, lösungsorientiert – in Theorie und Praxis
• Ehrgeiz und Durchhaltevermögen, um Ihr Studium engagiert und erfolgreich zu absolvieren
• Interesse an wirtschaftlichen Zusammenhängen
• Neugier auf kaufmännische, organisatorische und verwaltende Tätigkeiten
• Offenheit für Menschen und deren Verhalten
• Gestaltungsfreude und Verantwortungsbewusstsein
• Sichere Grundkenntnisse in Mathematik, Sprache und Allgemeinbildung – idealerweise auf

Abiturniveau

Kontakt

Hans-Grundig-Straße 25 in 01307
Dresden
Tel: 0351 447220
Fax: 0351 44722 299

Ansprechpartner

Leiter der Studienrichtung
Herr Prof. Dr. rer. pol. Thomas
Graßmann
Tel: 0351-44722-611
eMail: thomas.grassmann@dhsn.
de

Verwaltungsangestellte
Frau Christine Stojanow
Tel: 0351-44722-610
eMail: christine.stojanow@dhsn.
de

Duales Studium

Duales Studium Betriebswirtschaft – Studienrichtung Handel

Im dualen Studiengang Betriebswirtschaft mit der Studienrichtung Handel erwerben angehende
Fach- und Führungskräfte das betriebswirtschaftliche Handwerkszeug, das für eine erfolgreiche
Tätigkeit in Handelsunternehmen erforderlich ist.

Vermittelte Inhalte und Kompetenzen:

• Handelsmarketing und Logistik
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• E-Commerce und E-Business
• Controlling und Unternehmensführung
• Personalwirtschaft
• Fremdsprachen
• Praxisrelevantes Fachwissen mit unmittelbarem Anwendungsbezug

Theorie trifft Praxis

Während des gesamten Studiums in Dresden werden die Studierenden sowohl in
wissenschaftlichen Grundlagen als auch in der betrieblichen Praxis umfassend ausgebildet.
Theoriephasen an der Staatlichen Studienakademie wechseln sich mit Praxisphasen in
kooperierenden Unternehmen ab. Diese Praxispartner stammen aus dem gesamten
Bundesgebiet – insbesondere aus Sachsen – und repräsentieren kleine, mittelständische und
große Handels- und Dienstleistungsbetriebe. Dazu zählen Unternehmen aus dem:

• Lebensmitteleinzelhandel
• Elektronikhandel
• Textilhandel
• Buchhandel
• Großhandel

Ziel des Studiums – Verantwortung übernehmen

Ziel ist es, die Studierenden auf eine verantwortungsvolle Rolle in der Wirtschaft vorzubereiten:
Als entscheidungsfähige Fachkräfte und Führungspersönlichkeiten gestalten sie künftig Prozesse
und Strategien in Handels- und Dienstleistungsunternehmen aktiv mit.

Der Studienabschluss:

• Bachelor of Arts (180 ECTS-Punkte), international anerkannt
• FIBAA-akkreditiert, was die Qualität und Praxisnähe des Studiengangs bestätigt

Inhalte

Methodisches Querschnittswissen:

• Wissenschaftstheorie und wissenschaftliches Arbeiten
• Kommunikation im beruflichen Kontext
• Klassisches und agiles Projektmanagement
• Marktforschung und Datenanalyse
• Organisationsentwicklung und Changemanagement

Prozesse des Handels planen und gestalten:

• Geschäftsmodellmanagement
• Innovationsmanagement
• Handelsmarketing
• Sortiments- und Category-Management
• Strategisches Management
• Logistikmanagement
• Supply Chain Management
• Human Resource Management
• Geschäftsprozessmanagement
• Qualitätsmanagement

Rahmenbedingungen des unternehmerischen Handelns:

• Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler
• Allgemeine Betriebswirtschaftslehre
• Handelsmanagement
• Volkswirtschaftslehre
• Wirtschaftsrecht
• Arbeitsrecht
• Wirtschafts- und Unternehmensethik

Finanzen von Handelsunternehmen überwachen und entwickeln:

• Buchführung
• Unternehmensbesteuerung
• Externes Rechnungswesen
• Investition und Finanzierung
• Kosten- und Leistungsrechnung
• Controlling und Perfomance Management

Digitalisierung im Handel:
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• Betriebliche Informationssysteme
• Big Data und Data Science
• Digitale Transformation
• Multisensorik im Handel
• Storytelling

Praxispartner

Zentrale Handelstätigkeiten

Zentrale Aufgaben im Handel sind die Sortimentsgestaltung, die Organisation des Warenflusses
einschließlich Logistik sowie der Betrieb von Verkaufsstellen – stationär und/oder online – mit
dem Ziel, Güter und Dienstleistungen an Endverbraucher oder gewerbliche Kunden zu verkaufen.

Handelstätigkeiten finden sich in nahezu allen Branchen – von A wie Autohaus bis Z wie
Zootierhandlung:
Autohäuser, Bäckereiketten, Baumärkte, Call Center, Energiedienstleister, Fan-Shops, Hotels,
Modehäuser, Restaurants, Supermärkte, Tankstellen, Tattoo-Studios, Verkehrsbetriebe – sie alle
sind auf professionelle Handelsprozesse angewiesen.

Diese Tätigkeiten umfassen u. a.:

• Aufbau und Pflege von Kundenkontakten
• Verständliche Informationsvermittlung
• Fachgerechte Beratung
• Orientierungshilfen (z. B. zum CO -Fußabdruck, Bio- oder Qualitätssiegel)
• Preisgestaltung
• Warenpräsentation und -umgruppierung
• Veredelung von Produkten
• Physische Distribution
• Verbunddienstleistungen

All diese Aufgaben erfordern ein ganzheitliches Handelsmanagement: Sie müssen geplant,
organisiert, umgesetzt und kontrolliert werden.

Vorteile des Studiums an der Dualen Hochschule

• Abwechselnde Theorie- und Praxisphasen
• Kurze Studiendauer: in drei Jahren zum anerkannten Diplom- oder Bachelorabschluss
• Studium in kleinen Gruppen mit individueller Betreuung
• Hohe Akzeptanz in der Wirtschaft und bei Arbeitgebern
• Ausgezeichnete Berufsperspektiven
• Option auf Praxis- oder Studienaufenthalte im Ausland
• Finanzielle Unabhängigkeit durch regelmäßige Ausbildungsvergütung
• Keine Studiengebühren

Bewerbung

Voraussetzungen für Bewerberinnen und Bewerber

Ausbildungsvertrag

Bevor Sie ein Studium in der Studienrichtung Ihrer Wahl beginnen können, benötigen Sie einen
Vertrag mit einem geeigneten Ausbildungsunternehmen.

Ein erster Anlaufpunkt ist unsere Praxispartnerliste, die Sie online auf unserer Website finden.
Auch die Berufsinformationszentren (BIZ) der Arbeitsagenturen, Eltern, Verwandte, Freunde oder
Stellenanzeigen können bei der Suche hilfreich sein.

Sollten Sie ein Unternehmen finden, das bisher noch nicht als Praxispartner zugelassen ist,
benennen Sie dieses bitte schnellstmöglich. Wir kümmern uns dann um die Anerkennung als
Praxispartner.

Vollständige Bewerbungsunterlagen

Für eine vollständige Bewerbung bei der gewünschten Studienrichtung reichen Sie bitte folgende
Unterlagen ein:

• Einzugsermächtigung für den Jahresbeitrag an das Studentenwerk
• Studienantrag an die Berufsakademie mit allen geforderten Anlagen, z. B.:

• Tabellarischer Lebenslauf
• Zeugnisse, abhängig von der Zugangsberechtigung
• Ein aktuelles Passfoto
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• Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse
• Ausbildungsvertrag mit einem anerkannten Praxispartner

Studieren im dualen Modell

Das duale Studium ist durch eine enge Verzahnung von Theorie und Praxis gekennzeichnet.
Jeder Studienabschnitt gliedert sich in:

• einen theoretisch-wissenschaftlichen Abschnitt an der Studienakademie (Dauer: 12 Wochen)
und

• einen praxisbezogenen Abschnitt im Ausbildungsunternehmen (ebenfalls 12 Wochen).

Die praktischen Studienphasen absolvieren Sie bei einem vertraglich gebundenen Praxispartner
der Berufsakademie.
Während des gesamten Studiums sind Sie sowohl Studentin bzw. Student der Staatlichen
Studienakademie als auch Mitarbeiterin bzw. Mitarbeiter im Unternehmen. Dort erhalten Sie in
der Regel eine monatliche Ausbildungsvergütung.

Zusätzlich haben Sie unter bestimmten Voraussetzungen Anspruch auf eine Förderung nach dem
Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG).

Dualen Hochschule

Die DHSN – Staatliche Studienakademie Dresden – ist eine Bildungseinrichtung im tertiären
Bildungsbereich (Hochschulbildung). Das duale Studium an der Dualen Hochschule Sachsen ist
praxisintegriert organisiert. Das bedeutet, dass die Praxisphasen bei den Praxispartnern
(Unternehmen oder Einrichtungen) fest in das Studium eingebunden sind und im Wechsel mit
den theoretisch-wissenschaftlichen Studienphasen an der DHSN stattfinden. Dadurch sind die
Studierenden gleichzeitig Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Unternehmens.

Innerhalb von drei Jahren erwerben die Studierenden so einen bundesweit anerkannten,
staatlichen Studienabschluss bzw. einen akkreditierten Bachelorabschluss.

Im Unterschied zu Universitäten und Fachhochschulen verfolgt die Duale Hochschule Sachsen
gemeinsam mit den Bildungspartnern das Ziel, nicht nur die Berufsfähigkeit zu vermitteln,
sondern darüber hinaus auch die Berufsfertigkeit für die erste Phase im gewählten Berufsfeld.

Wirtschaftswissenschaften
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